
Tauchgepflogenheiten Miltitz Tauchtreff Dresden / Stand April 2019 
 
In folgendem Rahmen und Bedingungen könnt ihr Euren Tauchtag in Miltitz planen: 
8:45 Uhr Treffen auf dem Gelände- Um 9 Uhr wird der Stollen aufgeschlossen. 
15 Uhr sind spätestens alle Taucher aus dem Wasser. 16 Uhr ist der abschließbare Parkplatz geräumt.  
Es gibt einen zweiten Parkplatz außerhalb des Bergwerkgeländes, dort kann man dann klönen. 
 
Kreislauftauchgeräte dürfen benutzt werden wenn für diese eine CE Zulassung nachgewiesen wird und der Nutzer 
nachweislich darauf ausgebildet wurde. 
 
Erstbesucher holen sich bitte eine Grundeinweisung für die Örtlichkeiten. Es besteht Helmpflicht im Bergwerk für den 
Übertagebereich, ausschließlich die Hauptstrecke darf untertage ohne Begleitung betreten werden. (Unfallgefahr, 
Fledermausschutz). Andere, auch problemlos zugängliche Bereiche des Bergwerkes, sind nur mit bezahltem Führer zu 
betreten.  Rauchen und offenes Feuer sind untertage verboten, ebenso Hunde. Folgender Satz ist leider notwendig: Jede 
Form der Notdurft ist außerhalb 
des Bergwerkes zu entrichten, ansonsten geht es entschädigungslos raus aus der Höhle. Geeignete Toiletten sind im 
Wirtschaftsgebäude vorhanden. 
 
Zum Tauchen:  Der Taucheinsatzleiter (TEL oder auch Surface Manager) führt eine Liste der anwesenden Taucher. Er 
prüft die korrekte Anmeldung, Anzahlung, Logbuch, Arztuntersuchung, Versicherung und Tauchqualifikation. Die 
Bezahlung der Tauchgänge ist vor Ort und nur in Bar möglich. Mit ihm ist die Gruppeneinteilung abzustimmen. Er vergibt 
die Gruppennummer, registriert die Anzahl der Taucher.  
 
Folgende Unterlagen werden vor Ort kontrolliert: Höhlentauchschein, TMX Brevet falls mit diesen Gasen getaucht 
werden soll, CCR- Brevet, weiterhin aktuelle sportärztliche Untersuchung, Versicherungsnachweis, Logbuch- wer sein 
Logbuch in elektronischer Form führt druckt die letzten 20 
Tauchgänge aus und gibt diese mit Unterschrift beim TEL ab. Das Einreichen der Dokumente erleichtert die Arbeit vor 
Ort, aber ersetzt sie nicht. Die Unterlagen müssen zum Tauchen physisch vorhanden sein. 
 
Jede Tauchgruppe meldet sich vor dem abtauchen selbständig beim TEL zum Tauchen ab und nach dem Verlassen des 
Wassers wieder an. Diese Meldung gilt der Vollzähligkeit!  
 
Urinatoren für Trockenanzüge sind verboten, wir haben nur geringen Wasseraustausch. Die Gemeinde hat Probleme mit 
der Wasserqualität für ihr Schwimmbad (bakterielle Belastung), Windeln sind daher sinnvoll. Leider führt deren Gebrauch 
zur Überfüllung der Müllbehälter im Gelände.  Die "Müllabfuhr" sind schlecht bezahlte Menschen, die mit eigenen Händen 
wieder aufräumen müssen. Dies betrifft ebenso den verbrauchten Atem-Kalk einiger CCR Freunde. Bitte achtet auch mit 
auf andere Gäste, deren 
Schuldbewusstsein etwas verkümmert ist. Stück für Stück führt sowas zu Preiserhöhungen, welche wir im Grunde 
verhindern könnten. Müll ist also außerhalb der Gemeinde zu entsorgen.  
 
Ausbildungstauchgänge, Scootern, und Foto/ Film UW erfolgen nur nach Abstimmung mit dem TEL und manchmal 
geht es eben nicht! Je eher ihr das ankündigt, umso besser ist es planbar. 
Der Höhlensee wird nicht betaucht. Er ist maximal ein Notausstieg. Alle Taucher sind für ihre Ausrüstung selbst 
verantwortlich. Wer eine Gefahr für sich oder andere darstellt, wird vom Tauchen ausgeschlossen. 
Ab dem Intro Cave Bereich (ab 15m Tiefe) ist ein Langer Schlauch (ca.2m) für jeden Taucher vorgeschrieben. Ferner 
verpflichtend 3 Lampen, Safety-Spool- also alles was gängige Lehrmeinung in den Ausbildungsverbänden ist. 
Tauchgänge, welche länger als 90 Minuten geplant werden, sind bitte beim TEL anmelden. 
 
Tauchtiefen ab 35m (also die mit TMX) müssen 3 Tage vor dem Termin angemeldet werden. Wer die Ausbildung dafür 
hat, kann das gerne tun, wenn eine zusätzliche Stage (mindestens 10 Liter) mit 18/45 am Einstieg zur Absicherung des 
Tauchganges hinterlegt wird. Jede Gruppe stellt ihre Stage für den Fall eines Unfalles bereit. Vor, während und nach dem 
Tauchen behalten wir uns das Recht vor, Kontrollen 
zur Einhaltung dieser Vorschriften durchzuführen (Lufteinteilung, Einhaltung geplanter Tiefen und weiterer Absprachen). 
Wir vertrauen Euch, Vertrauensbruch wäre Vertragsbruch, welcher Konsequenzen 
unsererseits nach sich zieht. 
 
Flaschenfüllungen: Im Tauchtreff Dresden kann Luft bis 300 bar gefüllt werden. EAN und TMX sind meist auch 
problemlos möglich zu den Öffnungszeiten. Samstags nach Absprache, zu den Miltitzterminen meist zusätzlich noch ab 
ca. 16 Uhr. 
 



An einigen Terminen finden durch uns Schnuppertauchen und Ausbildungstauchgänge im 6m Bereich statt. Miltitz ist 
in erster Linie eine Schauhöhle auch für Unter Wasser. Die Gäste kommen weil sie Sicht haben wollen. Deshalb halten 
wir Ausbildung auf einige wenige Bereiche begrenzt. Wer in 
unserem Cavernbereich also auf ungeschickte Taucher trifft sollte diesen bitte etwas weitläufiger ausweichen. 
Welpenschutz! Wenn die Sicht außerhalb der 6m Sole schlecht ist waren es die großen 
Höhlentaucher immer selber. Es gibt leider ab und zu Ereignisse welche unhöflich sind und welche die den allgemeinen 
Regeln wiedersprechen. Unhöflich ist es durch andere Gruppen durchzutauchen und mal abwarten wie, der Knäuel sich 
dann entwirrt. Es ist gescheiter vorher abzuwarten bis die 
andere Gruppe vorbei ist. Regelwidrig ist es dem austauchenden Team die Vorfahrt zu nehmen. Auch 
Ausbildungstauchgänge außerhalb der Strukturen des Tauchtreffs sind nicht gestattet. 
 
Wie kannst Du Dich anmelden? Voraussetzung zur Teilnehme: Du bist mindestens AOWD Taucher mit 75 TG und 
nachweislicher Erfahrung in Nachttauchen (2 TG) und Eis- oder Höhlentauchgängen (2 TG) Am besten ist es, wenn Du 
eine Höhlenqualifikation nachweisen kannst. Die Anfrage erfolgt per mail: Info(ÄT)tauchtreffdd.de 
 
Termine zum Tauchen gibt es nur an vorher bestimmten Wochenenden von September an bis April. 
Die Termine erfährst Du entweder auf Anfrage oder Du bekommst die Termine automatisch im Juli/ August des Jahres für 
die kommende Saison zugeschickt. Dafür musst Du Dich vorher in den Höhlentauchverteiler mit gültiger Mail Adresse 
eintragen lassen. 
Weil die Anzahl der Teilnehmer zu den Terminen begrenzt ist, läuft folgende Prozedur. 
Schreib den oder die Wunschtermine an uns. Diese werden dann meist bestätigt. Es ist nicht normal, wenn Du zwei Tage 
lang keine Antwort bekommst auf eine Anfrage in deutscher Sprache. Dann bitte Nachhaken! Für die bestätigten Termine 
erfolgt zeitnah (1-2 Wochen) eine Anzahlung auf das Geschäftskonto vom Tauchtreff. Dann gilt der Platz als gebucht. 
Beachte, das Anzahlungsgeld wird im Verhinderungsfalle NICHT zurückgezahlt. Es wird selbstverständlich hier mit den 
Tauchgängen verrechnet. Die Anzahlung gilt nur auf den Namen des Tauchers, der bei der Anzahlung genannt werden 
muss. Pauschale Plätze werden nicht vergeben. Das ist mehr Arbeit für uns, schützt uns aber vor Spekulationen. 
 
 
Finanzen, 2019 Für ausgebildete Höhlentaucher: die Anzahlung für einen Tauchtag 20 Euro Jeder Tauchgang kostet 40 
Euro Beispiel: Ein Taucher, welcher ein Wochenende bucht, zahlt 40 Euro dafür an. 
 
Macht er jeden Tag nur einen Tauchgang, zahlt er vor Ort die 2 x 20 Euro in bar.  Taucht er samstags zwei Mal, dann 
bezahlt er vor Ort 20 Euro für den ersten und 40 Euro für den zweiten Tauchgang: also insgesamt 60 Euro. Kann er am 
Sonntag nicht tauchen, dann verfallen die 20 Euro Anzahlung für den zweiten gemeldeten Tag. 
 
Ohne Höhlentauchschein gilt Folgendes: Der Tauchgang gilt als Schnuppertauchen und kostet 90 Euro. Diese 
Tauchgänge werden IMMER begleitet. Die Anzahlung beträgt dann 45 Euro. Diese verfällt 
ebenfalls bei nicht erscheinen. Es werden auch Gutscheine für Schnuppertaucher ausgegeben. Kommt der 
Höhlenschnuppertaucher nicht zum Termin, verfällt der halbe Gutschein. 
 
Bei der Anzahlung per Überweisung bitte die Daten der Tauchtage mit angeben 
und den Namen der oder des Tauchers, falls es aus der Überweisung nicht 
hervorgeht. Ein Taucher sollte erfahrungsgemäß maximal für 4 Leute buchen.  
Es ist unproblematisch, eine persönliche Rechnung auszustellen, wenn es 
Vorher gesagt wird. 
 
Wenn Dein Wunschtermin nicht mehr frei war, kann man "Warteliste" wählen. Warteliste bedeutet, Du musst notfalls 
bereit sein, kurzfristig (oft nur 20h vorher) zum Termin zu erscheinen. Also halte Dir bitte das Wochenende auch frei bis 
zuletzt. Warteliste kostet erst mal kein Geld. Wer aber 3x Warteliste gewählt hat und nie zum Tauchen kommen konnte, 
wird dort nicht mehr geführt. 
 
Zur verlorenen Anzahlung: Ich gehe grundsätzlich davon aus, dass die Probleme des Tauchers, der den 
Termin nicht wahrnehmen kann, größer sind als die 20 Euro, die er einbüßt. Und auch ich bekomme an dem Tag ja nicht 
die geplanten Einnahmen. Wir teilen uns also in gewissem Maße den finanziellen Verlust. 
 
Natürlich bekommt ihr Euer Geld zurück, falls das Bergwerk mal einstürzen sollte und nicht getaucht werden kann. 
 


